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Lärmschutz-Wand im „Forchat"
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haft, gerodet werden. Bei einer
weiteren Gemeinderats-Sitzung
Ende Juni 2014 wurde die Wid-
mung „Sonderfläche Feuer-
wehr" der 3.500 m2 großen Flä-
ehe fixiert.
Momentan läuft ein Forst- und
Naturschutzrechtliches Verfah-
ren bei der BH Schwaz, das die
Bedenken der Bürger über die
teilweise Rodung und Bebauung
des Waldgebietes prüft. Soll-
te der Bescheid positiv ausfal-
len, werden die Einsprüche der
Bürger in einer eigenen Gemein-
derats-Sitzung einzeln geprüft.
Bgm. Hubert Hußl versichert:
„Sollten wir einen positiven Be-
scheid von der BH Schwaz be-
kommen, werden wir uns jeden
einzelnen Einspruch zu Herzen
nehmen und exakt prüfen."
Der Baustart ist für das Jahr 2016
geplant. Das Gebäude soll zu-
sätzlich zur FFW auch den Pen-
sionistenverband Vomperbach
und den Siagkreis Vomperbach
beherbergen.

Lärmschutz-Wand: Kein Pro-
blem!

Im selben Waldgebiet ist eine 600
m lange Lännschutz-Wand für
die Wohngebiete „Wohnstraße"
und „Stublerwald" vorgesehen.
Dafür werden rund 4.000 m2 des
„Forchat" dauerhaft gerodet. Der
Bausstart für dieses Projekt ist
für September 2015 festgesetzt.
Die Kosten von 640.000,- EURO
für den Bau werden zu 50 % von
der ASFINAG und zu 50 % von
der Gemeinde Terfens übemom-
men. 200.000 BÜRO schießt das
Land Tirol zu. Bei 25 verschie-
denen Verwirklichungs-Varian-
ten seitens derASFINAG kam es
zu keiner Einigung. Erst die 26.
Variante, die die Gemeinde Ter-
fens vorbrachte, konnte das Pro-
jekt sichern.
Obwohl es sich hier um densel-
ben Wald wie bei dem FF-Pro-
jekt handelt, gibt es zum Bau der
Lärmschutz-Wand keine Einsprü-
ehe seitens der Bevölkerung.

Terfens: FFW-Gerätehaus
Schon seit dem dem Sommer 2013 versucht
man sich in Terfens über den Standort des
neuen Gerätehauses für die FFW Vomperbach
einig zu werden. Mit dem geplanten Standort im
Ortsteil „Forchat" sind einige Gemeindebürger
jedoch nicht einverstanden.

TERFENS (lias) Bei der Ter-
fher Gemeinderats-Sitzung Ea-
de März 2014 war der Beschluss
einstimmig: Das notwendige Ge-
rätehaus für die Freiwillige Feu-
erwehr Vomperbach sollte im
Autobahn-nahen „Forchat", dem
größten zusmmenhängenden
Waldgebiet am Talboden des Un-
terinatals, errichtet werden.
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Einsprüche der Bürger

Jedoch gab es Einsprüche seitens
mancher Vomperbacher Bürger
gegen den Standort, denn für den
Bau müssten einige Quadratme-
ter des „Forchat" zum Teil vor-
rübergehend, zum Teil dauer-

V.l.: Klaus Fink (As-
«nag), GR Thomas
Anfang, Andreas Falch,
Bgm. Hubert Hußl unä
HR Hermann Gahr vor
dem „Forchat", indem
die Lämschutz-Wand
und das Gerätebaus der
Feuerwehr entstehen
so/ten.

Foto: Gem. Terfens
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